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Mitteilung 

des Bayerischen Landtags 

 

Umbesetzung im Landesbeirat für Erwachsenenbildung 

 

Anstelle von Herrn Frau Gabi Schmidt (bisheriges Mitglied) und  

Frau Kerstin Radler (bisheriges stellvertretendes Mitglied) 

werden als Vertreter der Fraktion FREIE WÄHLER  

 

Herr Nikolaus Kraus als Mitglied und  

Frau Gabi Schmidt als stellvertretendes Mitglied  

 

des Landesbeirats für Erwachsenenbildung benannt. 

Die Präsidentin 

Ilse Aigner 

 

 



FREIE WÄHLER auf Drucksache 18/4505 seine Erledigung gefunden. Das Hohe 
Haus nimmt davon Kenntnis.

Es folgt nun noch die Abstimmung zum Tagesordnungspunkt 7. Es ist dies der An-
trag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Tanja Schorer-Dremel, Barbara Be-
cker und anderer und Fraktion (CSU) sowie der Abgeordneten Florian Streibl, 
Dr. Fabian Mehring, Susann Enders und anderer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
betreffend "Bayerisches Landarztgesetz – für mehr Landärzte und eine auch künf-
tig gute medizinische Versorgung" auf der Drucksache 18/4702. Der federführende 
Ausschuss für Gesundheit und Pflege empfiehlt Zustimmung. Die Beschlussemp-
fehlung wurde für Sie aufgelegt. 

Wer dem gemeinsamen Antrag der CSU-Fraktion und der Fraktion FREIE WÄH-
LER zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktio-
nen der CSU und der FREIEN WÄHLER. Gegenstimmen! – Das sind BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN, die SPD-Fraktion, die FDP-Fraktion, die AfD-Fraktion sowie 
der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). Dem Antrag ist hiermit zugestimmt worden.

Wir haben 12:34 Uhr und sind reif für die Mittagspause. Ich unterbreche die Sit-
zung bis 13:10 Uhr, damit wirklich alle zu Potte kommen. Wir sehen uns um 
13:10 Uhr wieder. Ich wünsche Ihnen einen guten Mittag.

(Unterbrechung von 12:34 bis 13:12 Uhr)

Meine Damen und Herren, wir setzen die Sitzung hiermit fort. Ich darf Ihnen zual-
lererst die folgende Umbesetzung im Landesbeirat für Erwachsenenbildung be-
kannt geben. Anstelle von Frau Gabi Schmidt hat die Fraktion der FREIEN WÄH-
LER Herrn Nikolaus Kraus als Mitglied und anstelle von Frau Kerstin Radler Frau 
Gabi Schmidt als stellvertretendes Mitglied benannt. Das Hohe Haus nimmt davon 
Kenntnis.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 8 auf:

Beratung der zum Plenum eingereichten Dringlichkeitsanträge

Zur gemeinsamen Beratung rufe ich auf:

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Gerald Pittner u. a. und Fraktion 
(FREIE WÄHLER),
Thomas Kreuzer, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alexander König u. a. 
und Fraktion (CSU)
Doppelbesteuerung von Renten: Vorwurf der Verfassungswidrigkeit 
nachgehen! (Drs. 18/5171) 

und

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Ferdinand Mang, Prof. Dr. 
Ingo Hahn, Katrin Ebner-Steiner u. a. und Fraktion (AfD)
Doppelbesteuerung von Renten prüfen und sozialverträglich 
gestalten (Drs. 18/5227) 

Ich eröffne die gemeinsame Aussprache. Erster Redner ist Herr Kollege Gerald 
Pittner von der Fraktion der FREIEN WÄHLER. Herr Abgeordneter, Sie haben das 
Wort.

Gerald Pittner (FREIE WÄHLER): Sehr geehrter Herr Präsident, liebe Kolleginnen 
und Kollegen! In den letzten zwei Wochen konnten wir in diversen analogen und 
digitalen Medien lesen, dass ein Richter am Bundesfinanzhof in einem Kommentar 
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Bayerischer Landtag • 18. Wahlperiode 4259

https://www.bayern.landtag.de/webangebot2/webangebot/vorgangsanzeige?wp=18&drsnr=5171
https://www.bayern.landtag.de/webangebot2/webangebot/vorgangsanzeige?wp=18&drsnr=5227
http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000516.html

	Deckblatt
	Mitteilung 18/5240 vom 05.12.2019
	Plenarprotokoll Nr. 34 vom 05.12.2019



